
 

 

 

 

 

Bremen, 6. April 2016 

 
 

Fehlende Hortplätze: 71 Familien auf der Suche nach einer Nachmittagsbetreuung 

 

Nach der Durchführung der Planungskonferenzen in den Bremer Stadtteilen hat die Bildungsbehörde in der 

vergangenen Woche die Anmeldezahlen für die Nachmittagsbetreuung von Schulkindern veröffentlicht. 

Demnach scheint die Situation in Blumenthal ziemlich dramatisch zu sein. Im Stadtteil fehlt für 71 

Schulkinder eine Nachmittagsbetreuung. Bremenweit fehlen offenbar 327 Plätze.  

 

Gerade für Alleinerziehende kann diese Situation aber tragisch werden, weil für sie unklar ist, wie sie ohne 

einen Betreuungsplatz für ihre Kinder ihrer beruflichen Tätigkeit nachgehen können. Die Angst, dadurch in 

die Arbeitslosigkeit abzurutschen, ist bei vielen Betroffenen groß. 

 

Der Beirat Blumenthal möge beschließen: 

 

1. Der Beirat Blumenthal fordert, dass die senatorische Behörde für alle Blumenthaler Kinder, für 

die für das Schuljahr 2016/2017 ein Hortplatz beantragt wurde, auch eine geeignete 

Betreuungsmöglichkeit in den Nachmittagsstunden zur  Verfügung stellt.  
 

2. Der Beirat Blumenthal fordert die zuständige Senatorin bis zum 30. April 2016 auf, dem Beirat 

Blumenthal mitzuteilen, welche Wege die zuständige Behörde kurzfristig einschlagen wird,  damit 

auch die derzeit noch unversorgten Familien die Möglichkeit einer Betreuung ihrer Schulkinder in 

den Nachmittagsstunden erhalten. 
 

 

Anke Krohne und Fraktion DIE LINKE im Beirat Blumenthal 

 


